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- @ieSrene SDites
gegen feine freue Finedte
im S2eben und Gtevben,

Wird
an dem Srempel
Des eiland

Foocy-SEbriivdigen und Bodgelarten
Seren,

BERARY
s30bann SSuthmanns,

Woblverdienten Pattoris in Pdfuect, mic anch e,
Salfelvifdhen Superintendur Adjundi, £
Weldverden 29. Sept. 1747, am Michaelis-Fefre, auf einer gehaltenen Rivdens
Vifitation, gwarunveemuthet, docfelig, nach surlicBaelegten 62, Sabre fines Alters -
perflorben, - ;
und den 3. October davauf

Dreffententfelter Leichnamu finer Sube

gebradyt ourde,
¢ betradhtet,

und gugleich als cin Grund des Srofies
beydem fehmevslichften Verlug

eines fo theuren €he-Guattens

angefehen
o1 devin tiefffes Leid gefesten IWierive 5

Lya Fofepha SFutbmannin,
" geb. von Sehimongty.
T eYesein,
Gedvudt bey Sohann Chriftian Orto Wicdemannen, § &, HBuddruder,




9)$n Stflag veigt meinen MNLHmarinpin,
SRidh aber audy suateied mit nieder. |
So ftimume denn, gebesgter Sinn, : !
0 Qtue mit in meine Teauectlicder;
Sie find darum nid¢ tadelhaft, i
Wenn die ganks eng brsivde Keaft o |
InThranennelr, a1d Worten, fagets :

§ft temand , dev in meinem Eeid,

Rach Jierde, nach Bevedtfameyit,

Und abgemegnen ilben feaget? ‘

°
p N

DieTeanvigteicverfdlicfe den Fid, |

Lind ftde die Jivdel dev Gedanden, ‘ |
Dicinded bangen Herliens Grund, '
Wic Sahiffe bey den Stitemen, twanden ; |
Dochnue folange, bid cin Fidt, 1
Das durdy dev Rebel NAchte bvicht,  * |
So Wnd, a1 Wellen, tubyen Beifet: . ‘
Lndo! foficht auchnun mein Hies, (
Dem, mutteninderm ticffton Sdmers,
Gith doch cin Iroft-Eeftrene wetfer.




e, toofer EStmme mie diefee Glanks

§81ft, mein A6ba deine Zrewe,

DOlefichmie fbendft, devich michgans
miraUmmemmﬁrdften foeifie,
GOLttijEgetren! = Daspasiditang
Bey manthem fauren Ieittund Gang,
u meines Herhens ITvoft ecfabren.

GOttt getren ! Dad wieft duandy

Jtodd 1eBt, undandem leBeen Haydy
Os mitden Yebens vffendabren,

Du nimmftda Siebfie roat von mit

Undbeffeft mich alleine roallen:

Alleindamit rwitd e von dit

Lnd deiner Zveue nichs entfallen,
Rein, ebendatvird Huld und Sren

Quft vecht ey deinen Kindevn ey,
Wenn fic, oie ganBverlaffen feinen;
Dubiftibe Teoft in Roth und Qual,
ShrStab felbftin dem ThranentHat,
Sbr Sreuden-Oel bey Kiagund Wkeinen,

Sttt icymit, HEre, die Fiigung vor,
QRadh devdudeinen Knecht gefigret,
Dennuniehe indem Steencn-Ehot
Gin Glang von Liht und ESronen sievet;
Wiedetne Had von Sugend quf, |
i anden Shluf von feinem Lauf,
ShnBat o Licbes-voll geleitet;

Wieduin mandher FaBehichteit
Dic §ligel veiner Stchevheit
So feenundlidyuber ibn gebueitet;

* BOttift getren, war bcr(Q)Snblrptucb Des ABobhifeligert tie dasg vor{
ibmbherausgegebene Biichelgen ; Diegotetiche Trewe betissel, jeiget,




.

WieBidein O:iftin Hivten A,
BWennZeuguud Bosbet fich gebriiftet,
it Beirgem Gifer ang flammt, :
it Keafcund Weishtt audgeriifiers = 237
Bey gueckanntom Pilgerftas
Gedutd und Fiuthund Glauden gas,

Audh biet getroft su ftberivoinden;
LIndendlich indem fremden Fand :
Somandyis Hersesuibhm oand:

o Fan ich mdies, a1 Teeue findent, ;

O toelibe Trene foied erft dort- s
SRein nun veebtdvter MULHWANN pesifen,
Denindem fihdnen LebendPoer = 1 L 1L
O Himmets fiffe Site fiveifen! ~;
Darfrves Woeees Spregelnicht,
Rein, Angeficht s Angefihe * = -
Hatdervollendece Gevechte, "
Dajaudzterin dem Steenenfaal, -
Lindmebret dicerfrenteJapt =~ -
Dt tven-uad wohlbelohucen Knechte,

ety deine Trenemird aud mich,
LIndofoertvets, ie bard, vollenden s
Sndeffen toerffid) mich auf difly,
Lindvuly i detnen BVaterhinden,
Sichaven much bishee gefiipee;
L1nd 0b mash udheund Rutbe vispee,
So follmich doch mdytsvondiv treibenr,
O ftiteme, was audy ftiemen i,
Sndivtverdich getvoft und il
Undeine muthae Deannin leiben,
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Dit Breue S Do

- gegen feine treue Snedte
- imSeben und terben,

RBird

an dem Srempel
5 Dcs weiland

%MD L hrivtirdigen unb %vcbge abren

P aﬁoﬂs in Pofned , fic aucb ‘cr
[then Superincendur Ad]un&x, el

. am IMidaclis - Geffe, auf einer gehattenen Ruc{;en,

er, Ddoch fcug, nady suvufgelegtcm 62, Sabre mms ‘thms
Sl perftorbeny

nd den 3. October bamuf

tev Seichnan ju femet S I)c

“gebradht rourde,
_ betradbtes;

ith al$ cin Grund brs unﬁrs ;
em fehmerslichften Wevlufi -

heurenEhe- Gawnﬁ

angefehen
v in tiefffes Leid gefesten. ll)tttmc ;

ofepha St mmm:’n,
5, von ehi imonsey,

SALGE LD, L
ian Otto Wicdemannen, §. S, Hof- % dﬁuurﬁ*r

Farbkarte #13




	Die Treue Gottes gegen seine treue Knechte im Leben und Sterben, Wird an dem Exempel Des weiland Hoch-Ehrwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Muthmanns, Wohlverdienten Pastoris in Pößneck , wie auch der Salfeldischen Superintendur Adjuncti, Welcher den 29. Sept. 1747. am Michaelis-Feste, auf einer gehaltenen Kirchen-Visitation, zwar unvermuthet, doch selig, nach zurückgelegtem 62. Jahre seines Alters verstorben, und den 3. October darauf Dessen entselter Leichnam zu seiner Ruhe gebracht wurde
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